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Im Vereinsjahr 2014 hat sich der Vorstand zu drei Sitzungen getroffen und sich dabei um folgende
Angelegenheiten gekümmert:

1. Mitgliederwesen
Trotz einiger Abgänge ist der Verein weiter gewachsen und zählt zur Zeit 41 Mitglieder.

2. Jahresprogramm
Zu Beginn des Vereinsjahres hat der Vorstand allen Mitgliedern ein Jahresprogramm verschickt, in
dem die Termine der Workshops des Jahres bekannt gegeben wurden.

3. Finanzen
Da zu den Workshops keine externen Referenten eingeladen wurden, haben sich die Finanzen des
Vereins positiv entwickelt. Details wird der Kassier an der Generalversammlung bekannt geben.

4. Workshops
Nach der gemeinsam mit der IG WBS duchgeführten Veranstaltung zum Thema Open
 Education
al
Resources (OER) vom 21. Januar 2014 in Winterthur, hat der Vorstand  zwei Workshops organisiert:
Am 25. Juni 2014 fand in Freiburg ein zweisprachiger Workshop zum Thema Verän
dern
 Discovery-
Tools die Vermittlun
g von
 IK? statt,  zu dem wir  zahlreiche Kolleginnen und Kollegen aus der
Westschweiz begrüssen konnten. Am 20. Januar 2015 wird ein Workshop über Neue Themen
 in
 der
Vermittlun
g von
 In
formation
skompeten
z: Open
 Access, Bibliometrie, wissen
schaftliches Publizie-
ren
,  Digital  Human
ities  etc. stattfinden.  Die  Zahl  der  Anmeldungen  war  bei  beiden  Anlässen
erfreulich hoch (32, bzw. 35 Personen).

5. BIS
Im Rahmen des BIS-Kongresses (3. - 5. September 2014) übernahm die AGIK die Organisation der
Sitzung  Bibliotheken
  &  In
formation
skompeten
z (am  4.  September),  in  der  sie  gleich  mit  drei
Vorstandsmittgliedern präsent  war:  Kathi  Wotas sprach über  die  IK-Vermittlung an der  ZHAW,
Thomas Henkel über den Stand der IK bei Studienbeginn, und Gary Seitz (zusammen mit Barbara
Grossmann) über den Einfluss von IK-Veranstaltungen auf die Qualität der Masterarbeiten.
Der Vorstand hat dem BIS die Liste der AGIK-Mitglieder übermittelt, die dadurch in den Genuss
von Verbilligungen bei BIS-Veranstaltungen und der BIS-Mitgliedschaft kommen.
Zuhanden der Arbido-Redaktion verfasste der Vorstand ein Vereinsporträt, das in der ersten Arbido-
Nummer 2015 erscheinen wird. Sie ist den BIS-Interessengruppen gewidmet.

Düdingen, 17. Januar 2015
Thomas Henkel, Präsident


